
Weiterer Bau von Trockenmauern in der Gemeinde Glarus

Im Juni renovieren die Zivildienstleistenden unter der Leitung der Stiftung Umwelteinsatz (SUS) er-
neut Trockenmauern im «Uschenriet» in Ennenda. Die Trockenmauern sind ein wertvoller Lebens-
raum für P�anzen und Tiere und sind zudem bedeutsam für den Landschafts- und Naturschutz.

Gemeinsame Medienmitteilung der Stiftung Umwelteinsatz und
der Gemeinde Glarus vom 19. Juni - Bau von Trockenmauern in
Ennenda (Stiftung Umwelteinsatz (Bild: zvg)

Von: mitg. ∕  Mi. 21. Jun. 2023 – 05:10 Gemeinde Glarus ∕ Trockenmauer ∕ Shana Spichtig

Am beliebten Fussweg von Ennenda ins Uschenriet restaurie-

ren seit dem 5. Juni ein Dutzend Zivildienstleistende eine

stark beschädigte Trockenmauer. Diese Arbeiten laufen unter

der Leitung der Stiftung Umwelteinsatz. Ab dem 26. Juni bis

zum 21. Juli wird eine weitere Trockenmauer in Glarus reno-

viert, und zwar im Gebiet Oberdorf entlang des Wanderwegs

zum nahegelegenen Aus�ugsziel Restaurant Bergli.

Im Auftrag der Gemeinde Glarus saniert die Stiftung Umwelt-

schutz zusammen mit Zivildienstleistenden jedes Jahr ausge-

wählte Trockenmauern, die sich in schlechtem Zustand be�n-

den. Diese Arbeiten tragen nicht nur dazu bei, dass diese Bau-

werke ihre Funktionen als Grenz- oder Stützmauern wiederer-

langen, sondern fördern auch die lokale Vielfalt an Lebensräu-

men für Fauna und Flora.

Neben der Gemeinde ermöglichen auch weitere Partner die Finanzierung solcher wichtigen Projekte. Ein grosser Dank gilt

dem Kanton Glarus, dem Fonds Landschaft Schweiz, der Firma Hösli AG und dem Bundesamt für Zivildienst.

 

 

 

https://www.glarus24.ch/fileadmin/user_upload/news/media/14/2023_06_19_b_Bau_Trockenmauern.jpg
https://www.glarus24.ch/fileadmin/user_upload/news/media/14/2023_06_19_b_Bau_Trockenmauern.jpg

